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ZURICH, 1878. 21. December.

^"ItlVrittl* ,m »W(be((pa!tetu finb bet bet großen lüerbrettnng. bet tölottea non mn fo Itttjerem ©rfotg, alt biefelben ]e eine gattje 3?odje anfliegen nnb beachtet roerben-J Uli lUil 3nferatanfträge ftnb etnjnfenben an bie £nnoncen-(£*j>e&ifton non §reu" gtufjfi & go
rofrb großer gtaßaff beroiutgt.

^arRtgaffe 14 Bftrinj. #rets pro Seife 30 ftp.; beHÛOteberboInngen
ftusliunff û6er aiït in biefem Anplger erfrtjehtettben Annancen rotrb unentgeffria) erüjeUt.

Internationales

ATENT
n. teclin. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Oebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Herlin AV..

Ein Chef de cuisine
erften ?{auged, roeldjer einer Table d'hôte
v. 200 ^îerfoncn nebft ;)ieftaitvatton f ef oft ftet nbig
uorfteljen tann u. bafür 3lu$roei|c w- ganj gute
Empfehlungen bat, aritb gefudjt füv fommenbe
(Saifon in ein (Stabliffement beë Serner
Ofeérïanbes. [265

(.vin tüdjtiger erfter Portier - Conti
iictcu r, im SMenft gut beroanbevt nnb

fpraebfunbig, roünfdjt feine ©teile ju ueränbevn,
tètite ^eugniffe ftetjen ©teuften. Eintritt
fann nad) belieben gefdjeïjen. [266

<9efu$t:
gür eines bev erften Café-ReHtaurant

in Lausanne roivb eine im ©eroice geübte
Socbter gefuebt, roeldjer ©etegenbeit geboten märe,
fidj in bev fvanjöfifdjen ©pradje auyjubUben.
ftamittemSÖehanblimg. Eintritt uor ÏJÎeuiaBr.
Dîme ganj gute (SmpfeÇtungen jeïe Wnmelbühg
umfonft. [267

(fine tüdjtige, im ©evotven geiuanbte

fteUuertu
fudjt roegen ^amUienuevbättniffen fo balb aU
möglich eine ©teile in einem grSfjern SSievtofal
ober in einem ©afttjof. [268

Prima
Basler -Leckerli
à 80 Cts. oder à 1 Fr. per Paquet

(je nach Grösse)
versende auf Verlangen in jeder gewünschten
Quantität durch die ganze Schweiz.

Packung frei gegen Nachnahme.

J. H. WIRZ, GoDäor,
4711 HASEL.

Ludwig Seiffert,
Cigarren-Fabrik in Leipzig*,

offerirt ihre Fabrikate im Preise v. 24150,%
(feine Havanna's schon von 60 j% an) sowie
Fehlfarben (Ausschuss) v. 24 60.% in
vorzüglichen Qualitäten. Billigste, reellste
Bedienung. Behufs Auswahl empfehle Probe-
kistchen von 200 Stück. 8 Sorten enthaltend.,
à jffy flS/a, 8, 10, 12, 16 u. 20. Versandt unter
Nachnahme, bei 500 St, franco. [164

Zürich TONHALLE Zürich

Der von dem Unterzeichneten
neu hergestellte

Wintergarten
ist dem Tit. Publikum zur gefl,
Benutzung höfl. empfohlen.

Hochachtungsvoll

Bld. Krug.
Leonberg, Wurtemberg.

459] Versendbar nach allen Gegenden unter Garantie.
Prämirt mit ersten Preisen und Ehrenpreis: Baden-Baden,

Köln, Cannstatt, Ulm und Frankfurt am Main.

Bernhardiner, Leon berger, deutsche (nliner)
Doggen, Hühner- n. Dachshunde, Rattenfänger
Affenpinscher, dress. Pudel- und Spitzhunde.

C. Bürger, grosse Züchterei.

Wichtig für jeden Destillateur und Branntweinhändler.
Mit meiner neu erfundenen [444]

Koi?iib3?aimtweiii-Basis
(das vollkommenste aller derartigen Fabrikate) wird durch kleinen Zusatz auf kaltem
Wege ein besseres, dem gebrannten Branntwein ähnliches Fabrikat erzielt, als manche
von Nordhausen versandte Waare.

Probeversandt à 1 Liter 6 Mark, exkl. Emballage, gegen Kasse od. Nachnahme.

W. Rossbach,
Essenzenfabrik.

Gohlis-Leipzig.

o

I Für Grossisten!
0

Wer Lieferant ist von 800 bis 1000 Dutzend weissen

S Sacktüchern wollen Offerte in Begleit v. Mustern suh Chiffre
S OB1 470 an die Annoncen-Expedition von Orell Füssli & Co.
fi in Zürich senden. [470] |
I ==E Sicherheit gewährt. i

giffttfïrationctt su oeutr/d)ett ^fafrinettt.

r

S)rum prüfe, roer fid; eroig binbet

(ÎÇ. Sdjitltr, ©lorft.)

günnf>rttd).
Sie fid) berufen meinen,
©ie SBelt ju beglüefen,

©teh'n felbft nidjt auf eig'ncn ©einen ;

9luf ©teljen geï)en bie ©inen,
®ie ?lnberu an Ärütfen.

(SBettem ïert fiefye folgenbe Seite.)

lUNIOl-l, !878. 21. vsoembök'.

^ûîî l'^î't»^ îm MeSelfpatter" sind bei der großen Verbreitung des Glattes vov um so sicherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^Nsl^Nll Znserataufträge sind einzusenden an die Knnoncen-Krpevition von Krell Iiüßki ßo
wird großer Aavatt bewilligt.

^
Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Aeite ZV Zip.; bei Wiederholungen

Auskunft üver alle in diesem Änxeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgetttich ertheilt.

Intsrnationälss

I,e>x-,xer-tr^^keke^ll>elm»lr»zgs.

Lin t!Iiel' à cuisina

Oberlandes.
^

I2SS

Für Hoteliers.
>.nn lüchliger erster Abortier - l?«n»

kann liach Belleben geschehen. s2SS

Gesucht:
Für eines der ersten L»kè-Iìv!«ti»>ir»nt

»msonft.
g j

Kellnerin

r i m A

^. tt. wikî?. cll».!llllf,
4711

lûixs.rrev-I's.drilî ia Iisip^ix,

» â v>/s, 8, 10, >s, >s 20. Versanllt unter

Oer von äem Ilntei^eiekneten
neu nei'KeàlIte

ist clein lit. Publikum xur Zeil.
LenàunA notl. empfonlen.

ttvenaentun^svoìl

Lernliaräiner, I^eon bercer, àentsàe lnlmerl
vftxxen, Unlinei- n. viìvdsiinnâe, àtteiMiixer
^ànvinsàei', âress. ?nà1- nnà Zpitàmà

Wiontig tür jeäkn llestillateur unä öranntweinnsnäler.

<â»s vollkommenste aller clerartixeo ?abrlk»te> virâ ànroti kleinen ?ll»à »uk kaltem

Lssenzienfsbeilc.

Wer lâtei-aiit ist vo» S00 dis 1000 vàsnà weissen

S Leroktirodern v ollen Offerts in LeZIeit v. Älustor» sub Lliilîrs
^ Ol? 470 «.n àis ^.nuonosn-Lxpsckitio» von «tt <k

Z i» senâsn. s470s D

D V

Iklustrationen zu deutschen Klassikern.

Drnln prüse, wer sich ewig bindet!
<!?. Schiller, Glocke.)

Sinnspruch.
Die sich beruseu meinen,
Die Welt zu beglücken,

Steh'n selbst uicht auf eig'iicu Beinen;
Auf Stelzen gehen die Einen,
Die Andern nu Krücke».

«.Weitem Tert siehe solgende Seite.)
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